
NRWZ.de - Neue Rottweiler Zeitung. 

  https://www.nrwz.de/featured/pflegeheime-der-stegwiesen-pflegezentrum-werden-weiter-gefuehrt/497993

Pflegeheime der Stegwiesen Pflegezentrum
werden weiter geführt
NRWZ-Redaktion Schramberg
3. Dezember 2024

Das Waldmössinger Pflegeheim ist insolvent. Wie die NRWZ berichtet hat, hat das Amtsgericht Rottweil Dr.
Holger Leichtle von der Sozietät Görg zum vorläufigen Insolvenzverwalter über das Vermögen der
Stegwiesen Pflegezentrum GmbH bestellt. Wie Leichtles Büro heute mitteilt, ist aber nicht nur das
Waldmössinger Haus insolvent, sondern die gesamte Gruppe.

Schramberg/Rottweil. Die Unternehmensgruppe betreibe seit über 20 Jahren das Pflegeheim Stegwiesen in
Stockach. Im Sommer 2023 eröffnete die Gruppe das Pflegeheim Waldmössingen in Schramberg. Im Laufe
des Jahres 2024 habe die Firma Pflegeheime Sprakensehl, in Schwanewede, in Spechbach, sowie in
Brunsbüttel übernommen, so Leichtle.
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Fortführung ist gesichert

„Die Pflegezentren mit derzeit 226 Bewohnern werden fortgeführt, und die Zukunft der Häuser soll im
Zuge einer übertragenden Sanierung sichergestellt werden“, erklärte der vorläufige Insolvenzverwalter,
nachdem er sich mit seinem Team einen ersten Überblick über die wirtschaftliche Gegenwart der Gruppe
verschafft hat.

Die vorläufige Insolvenzverwaltung steht in Verbindung mit der Heimaufsicht und stellt die Versorgung der
Heimbewohner sicher. Löhne und Gehälter der insgesamt etwa 250 Mitarbeitenden in allen Heimen sind
über das Insolvenzgeld bis einschließlich Januar 2025 gesichert.

Rechtsanwalt Holger Leichtle. Foto: Görg Rechtsanwälte
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Später Bezug in Waldmössingen führte zu
Liquiditätskrise

Gestiegene Sach- und Personalkosten haben nach dem Neubau des Pflegeheims Waldmössingen und den
Zukäufen im laufenden Geschäftsjahr zu einer Liquiditätskrise geführt. Einen strukturierten
Investorenprozess hat die vorläufige Insolvenzverwaltung bereits auf den Weg gebracht.

Wie die NRWZ berichtete, hatte Geschäftsführer Arved Kunkel von Anlaufverlusten von 1,5 Millionen Euro
in Waldmössingen gesprochen. Verursacht durch Lohnzahlungen und verlängerte Anlaufphase.

Info: Die Stegwiesen Pflegezentrum GmbH betreibt folgende Einrichtungen: Pflegeheim Stegwiesen in
Stockach (34 Pflegeplätze, 34 Mitarbeitende), Pflegeheim Waldmössingen in Schramberg (68
Pflegeplätzen, 54 Mitarbeitende), Pflegeheim Haus Uthaven in Brunsbüttel (49 Pflegeplätzen, 43
Mitarbeitende), Pflegeheim Haus Vital in Schwanewede (49 Pflegeplätzen, 42 Mitarbeitende), Pflegeheim
Ruhesitz Romantica in Sprakensehl-Bokel (65 Pflegeplätzen, 43 Mitarbeitende), Gesundheitszentrum
Spechbach in Spechbach (39 Pflegeplätze, 26 Mitarbeiter).
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